
Bericht über den DKBC-Ländervergleich der U14 in 

Schönebeck (Sachsen-Anhalt) 

 

Am Wochenende 12/13 Juni 2010 fand in Schönebeck der DKBC-Ländervergleich 
der U14 statt. Hessen trat absagebedingt mit einer stark reduzierten Truppe an - das 
Aufgebot lautete (in Klammern die erspielten Ergebnisse): 

U14 weiblich: Vanessa Lebert (389), Celine Wetzel (401) , Jasmin Fleischhauer 
(398), und  Jennifer Blickle (406). Das Gesamtergebnis von 1594 Kegel reichte am 
Ende zu Platz 2 bei der U14 weiblich. (ohne Lauf- und Seilspringwertung). Ersatz 
war Vanessa Schröder. 

U14 männlich: Patrick Schaffarczyk (378), Tobias Sinsel (390), Felix Kopp (425) 
und Patrick Himmer (432). Ersatz war Pascal Röber. Das Gesamtergebnis 
von 1625 Kegel reichte am Ende zu Platz 6 bei der U14 männlich. (ohne Lauf- und 
Seilspringwertung).  

In der Gesamtwertung belegte Hessen damit Platz 4 mit nur 0,8 Punkten 
Rückstand auf Platz 3 (inclusive der Seilspring- und Laufwertung). Der 
Ländervergleich wurde vom Landesverband Rheinland-Pfalz gewonnen, gefolgt vom 
Landesverband Sachsen-Anhalt und den Keglerinnen und Kegler aus Brandenburg. 

Am Sonntag fand der Sprintwettbewerb statt. Die 4 hessischen Tandems flogen 
leider alle in der 1.Runde raus - und zwar alle erst im Sudden Victory - unser zurzeit 
übliches "Pech". (Daran werden wir noch arbeiten). 



 

Von Links-Rechts: Vanessa Schröder, Patrick Schaffarczyk, Patrick Himmer, Felix Kopp (hinten), 
Pascal Röber, Tobias Sinsel, Vanessa Lebert, Jennifer Blickle (Mitte), Celine Wetzel und Jasmin 

Fleischhauer (vorne) 

Ganz großen Dank an die Eltern (Sinsel, Röber, Schröder und Schaffarczyk) die 
mitgefahren sind für die tolle Unterstützung, und an die Jugendlichen die sich 
diesmal sehr vorbildlich verhalten haben. Ihr habt somit die "Schmach" von Bautzen 
getilgt und gezeigt, dass sich Spaß und Konzentration auf den Kegelsport durchaus 
verbinden lassen. Ich hoffe der Geist dieses Ländervergleiches lässt sich auf die 
künftigen übertragen. Wir haben gesehen, dass wir im Laufen gut mithalten können. 
Verbesserungen sind beim Seilspringen drin und natürlich beim Kegeln. Am meisten 
freut mich aber, wie bereits erwähnt, das gute Benehmen und die positive Einstellung 
zum Leistungssport unserer Jugend. 



 

Das Team bei der Eröffnung des Wettkampfes 

 

Gruß Euer Jugendwart und Cheftrainer Frank Thies 


